
Landtagswahl 2014

Juniorwahl 2014
 Landesweites Schulprojekt zur 
Landtagswahl in Brandenburg

Liebe Schülerinnen und Schüler,

im Herbst 2014 wird im Land Brandenburg ein neuer 
Landtag gewählt. Die Wählerinnen und Wähler des Landes 

werden mit Ihrer Stimme über 
das politische Kräfteverhältnis der 
kommenden Jahre entscheiden. 
Ich lade Euch deshalb dazu ein, 
Demokratie zum Schulfach zu 
machen und in einer landesweiten 
Juniorwahl auch Eure Meinung 
mit einer persönlichen 
Wahlentscheidung auszudrücken. 
Die Teilnahme an der Juniorwahl 
ist für Eure Schule kostenlos. Eure 

Lehrerinnen und Lehrer erhalten im Vorfeld vielfältiges 
Unterrichtsmaterial und Weiterbildungsangebote. 

Wahlen leben gerade auch von den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern vor Ort. Deshalb beruht auch 
die Juniorwahl auf zwei Säulen: Mit Euren Lehrerinnen 
und Lehrern werdet Ihr die Themen Wahlen und 
Demokratie gemeinsam fächerübergreifend im Unterricht 
behandeln. Dann seid Ihr an der Reihe: Bereits im Vorfeld 
der Juniorwahl legt Ihr Wählerverzeichnisse an, verteilt 
Wahlbenachrichtigungen, richtet ein Wahllokal ein und 
bildet Wahlvorstände. Die Juniorwahl gibt Euch dazu 
umfangreiche Hilfestellungen. 

Der Höhepunkt der Juniorwahl wird die Stimmabgabe in 
Eurem Schulwahllokal sein. Ich bin mir aber auch sicher, 
dass Ihr es spannend finden werdet, die unterschiedlichen 
Antworten der Parteien auf Eure Fragen zu entdecken, 
mit Freunden, Lehrern und Eltern zu diskutieren und 
schließlich eigenverantwortlich zu bewerten. Ihr werdet 
sehen, erst der eigene Einsatz macht Demokratie richtig 
lebendig und ermöglicht es Euch, Eure Umgebung aktiv 
mitzugestalten. Das Ergebnis der Juniorwahl wird am 
Wahlabend mit Schließung der Wahllokale bekannt 
gegeben.

Zurückliegende Juniorwahlen haben gezeigt, dass die 
Wahlbeteiligung der Schülerschaft regelmäßig weit über 
dem Schnitt der wahlberechtigten Bevölkerung liegt. 
Dies unterstreicht das Interesse der jungen Generation 
an gesellschaftlichen Themen und ist zugleich eine klare 
Absage an jene Extremisten, die von einer geringen 
Wahlbeteiligung profitieren würden. Ich wünsche mir 
deshalb auch für die Juniorwahl 2014 im Land Brandenburg 
eine rege Beteiligung und freue mich auf Euer Engagement. 

Euer 

Gunter Fritsch 
Präsident des Landtages Brandenburg 

Juniorwahl 2014 im Überblick

Anlass
Landtagswahl am 14. September 2014

Inhalt
Unterrichtliche Vorbereitung mit abschließender landes-
weiter Papierwahl in der Woche vor der Landtagswahl

Zeitraum
Innerschulische Vorbereitung nach den Osterferien;
Unterricht nach den Sommerferien

Ausdehnung
Brandenburgweit in allen Wahlkreisen

Schulform
Alle Schulformen Sekundarstufen I und II

Materialien/Hilfestellungen

   umfangreiche Hilfestellungen für die Organisation 
   des Wahlaktes 

16.5.2014 in Potsdam in Landtag
17.5.2014 in Oranienburg
18.5.2014 in Lübben

Klassenstufe
Ab Klassenstufe 7; Schwerpunkt ab Klassenstufe 9

Fächer
Überwiegend in Politische Bildung, aber auch 
fächerübergreifend, wie z.B. in Mathematik, Kunst, 
Geschichte, LER und Deutsch

Erfahrungen
Seit 1999 wird die Juniorwahl bundesweit durchgeführt; 
bisher beteiligten sich über eine 1.5 Millionen Jugendliche

www.juniorwahl.de

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

ob es um einen neuen Fußballplatz in eurem Heimatort geht, 
um den Rahmenlehrplan in eurer Schule oder um Geld für 

euren Jugendclub – in der Politik 
geht es oft um Entscheidungen, 
die euren Alltag betreffen. Unsere 
Demokratie bietet euch die Chance, 
euch einzumischen in eure eigenen 
Angelegenheiten. Aber kennt ihr denn 
die vielfältigen Möglichkeiten, wo 
und wie ihr euch in Politik einbringen 
könnt? Kennt ihr Menschen, die in der 
Politik Verantwortung übernommen 
haben? Und wisst ihr, wie in der Politik 
Entscheidungen getroffen werden?

dialogP  will Schülerinnen und Schüler 
und Abgeordnete des Landtages Brandenburg miteinander ins 
Gespräch bringen und Brücken bauen zwischen Jugend und 
Politik. 

Damit ein Dialog auf Augenhöhe gelingt, braucht ihr natürlich 
gute Kenntnisse über die Arbeitsweise des Parlaments, einen 
guten Überblick über aktuelle politische Fragen im Land und 
Übung im Argumentieren. Diese Kenntnisse und Fähigkeiten 
vermittelt euch dialogP. Mit diesem Projekt will der Landtag 
Brandenburg Schülerinnen und Schüler dazu einladen, 
gemeinsam mit Politikerinnen und Politikern Lösungsansätze 
zu entwickeln zu konkreten politischen Fragen. Dabei könnt ihr 
eure eigenen Themen setzen und ganz konkret etwas bewegen. 
So werdet ihr erleben, wie Politik funktioniert. Ich bin sicher, 
ihr werdet feststellen, dass sich Einmischen und Mitgestalten 
lohnt. 

Wenn es um ein solidarisches Miteinander geht, um 
Chancengleichheit oder um Lebensqualität in unseren 
Dörfern und Städten – die Herausforderungen an unsere 
Demokratie sind so groß, dass wir jede Brandenburgerin und 
jeden Brandenburger brauchen – und ganz besonders junge 
Menschen. 

Mit dialogP  wollen wir Abgeordneten euch für Politik 
begeistern. Ich möchte euch herzlich einladen, gemeinsam mit 
uns Politik zu gestalten.

 

dialogP 2020/2021 im Überblick:

Inhalt:	
Jugend und Politik im Dialog: Nach der inhaltlichen 
Vorbereitung im Unterricht, können Schülerinnen und 
Schüler mit den zuständigen Landtagsabgeordneten des 
Wahlkreises über ihre Themen diskutieren. Die Organisation 
der Dialogveranstaltung übernimmt das Team von dialogP!

Ausdehnung: 	
Durchführung in 11 Wahlkreisen pro Jahr. Landesweit in allen 
44 Landtagswahlkreisen über einen Gesamtprojektzeitraum 
von 4 Jahren.
> Dialogveranstaltungen 2021 in den Wahlkreisen:

3 / 7 / 11 / 15 / 19 / 23 / 27 / 31 / 35 / 40 / 44

Ablauf für das Schuljahr 2020/2021:
•	 Innerschulische Vorbereitung ab November 2020
•	 Lehrkräftefortbildung am 05.11.2020 im Landtag
•	 Dialogveranstaltungen ab Februar 2021

> Mögliche Termine können Sie selbst auswählen
•	 Sollte die Pandemielage eine Präsenzveranstaltung 

unmöglich machen, wird dialogP online umgesetzt

Klassenstufe/Schulform: 
Ab Klasse 9 an allen weiterführenden Schulen (Sek I und II)

Materialien/Hilfestellungen: 

> Unterrichtsmaterialien zur inhaltlichen Vorbereitung
> Fortbildungsseminar zur Projektdurchführung
> Organisation der Dialogveranstaltungen für Schulen
> Materialausstattung für Dialogveranstaltungen

Weitere Informationen: www.dialog-p.de

Abgeordnete auf Schulbesuch

Prof. Dr. Ulrike Liedtke 
Präsidentin des Landtages 
Brandenburg

Landtagswahlkreise

> dialogP  wird im Schuljahr 2020/2021 an Schulen aus 

den folgenden Wahlkreisen durchgeführt

Interesse an einer Teilnahme? 
So einfach können Sie sich für das Projekt anmelden:

1. Elektronisches Anmeldeformular nutzen 
unter: www.dialog-p.de 

2. oder E-Mail schicken an info@dialog-p.de

3. oder kurz anrufen: Tel.: 030 880 666 800 Prof. Dr. Ulrike Liedtke, Präsidentin des Landtages Brandenburg und 
Schirmfrau des Projekts dialogP 2020-2024 in Brandenburg

> Jugend & Politik

> Dialog auf Augenhöhe

> Politik zum Verstehen und Mitmachen

> Schulprojekt zur politischen Bildung

 	   Brandenburg 2020/21
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> Jugend & Politik
> Dialog auf Augenhöhe 
> Diskussion an Thementischen
> Schulprojekt zur politischen Bildung

dialogP steht unter der Schirmherrschaft der Landtagspräsidentin Britta Stark

und wird in Kooperation mit dem Landtag Brandenburg durchgeführt

dialogP 2017/2018 im Überblick:

Inhalt: 
Jugend und Politik im Dialog: Nach der inhaltlichen 
Vorbereitung im Unterricht, können Schülerinnen und 
Schüler mit den zuständigen Landtagsabgeordneten des 
Wahlkreises über ihre Themen diskutieren. Die Organisation 
der Dialogveranstaltung übernimmt das Team von dialogP!

Ausdehnung:  
Durchführung in 11 Wahlkreisen pro Jahr. Landesweit in allen 
44 Landtagswahlkreisen über einen Gesamtprojektzeitraum 
von 4 Jahren.
> Dialogveranstaltungen 2017 in den Wahlkreisen:
3 / 7 / 11 / 15 / 19 / 23 / 27 / 31 / 35 / 40 / 44

Ablauf für das Schuljahr 2017-2018:
• Innerschulische Vorbereitung ab November 2017
• Lehrkräftefortbildung am 10.11.2017 im Landtag
• Dialogveranstaltungen ab Februar 2018

> Mögliche Termine können Sie selbst auswählen

Klassenstufe/Schulform: 
Ab Klasse 9 an allen weiterführenden Schulen (Sek I und II)

Materialien/Hilfestellungen: 

> Unterrichtsmaterialien zur inhaltlichen Vorbereitung
> Fortbildungsseminar zur Projektdurchführung
> Organisation der Dialogveranstaltungen für Schulen
> Materialausstattung für Dialogveranstaltungen

Weitere Informationen: 
www.dialog-P.de

aktionP im Überblick:

Inhalt: 
Im Anschluss an die Dialogveranstaltung können die 
Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Projekte umsetzen.

Materialien/Hilfestellungen: 

> Förderprogramm bis 250 Euro
> Begleitende Beratung und Unterstützung

Weitere Informationen: 

www.aktion-P.de

 Brandenburg 2017-2018

Abgeordnete auf Schulbesuch

Britta Stark, Präsidentin des 
Landtages Brandenburg

Landtagswahlkreise
> dialogP  wird im Schuljahr 2017/2018 an Schulen aus 

den folgenden Wahlkreisen durchgeführt

Interesse an einer Teilnahme? 
So einfach können Sie sich für das Projekt anmelden:

1. Elektronisches Anmeldeformular nutzen 
unter: www.dialog-P.de 

2. oder E-Mail schicken an info@dialog-P.de

3. oder kurz anrufen: Tel/Fax: 030 880 666 800 Britta Stark, Präsidentin des Landtages Brandenburg und
Schirmherrin des Projekts dialogP 2015-2019 in Brandenburg



dialogP: Jugend und Politik im Dialog  

dialogP – das ist Politik zum Verstehen und Mitmachen! In Dialogveranstaltungen mit den 
Landtagsabgeordneten aus ihrem Wahlkreis erleben Schülerinnen und Schüler Politik hautnah.   

Dabei geht es nicht nur um die Auseinandersetzung mit landespolitischen Themen, sondern auch 
um den Abbau von Vorbehalten und Vorurteilen – hier wird ein Dialog auf Augenhöhe geführt. 

dialogP übernimmt die gesamte Terminabsprache mit den Landtagsabgeordneten für Ihre 
Schule und stellt Ihnen Materialien zur Vorbereitung und Durchführung der Dialogveranstaltung 
zur Verfügung. 

Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter: www.dialog-p.de

Und das passiert bei der Dialogveranstaltung:

1 2 3 4
Begrüßung 

15 Min.

Warm-up 

15 Min.

Thementische

70 Min.

Auswertung 

20 Min.

Kennenlernen der zuständigen 
Abgeordneten des Wahlkreises

Kurzes Quiz-Spiel in Teams aus         
Schülern und Abgeordneten

Diskussionen auf Augenhöhe zu 
vorbereiteten Themen

Gemeinsam über die 
Themenfragen abstimmen

Und darüber diskutieren die 
Schülerinnen und Schüler z.B.  
mit den Abgeordneten:

Hinweise zur Teilnahme: 

Alle Schulformen der Sekundarstufen I und II haben die 
Möglichkeit, sich zu diesem Schulprojekt anzumelden.

Das Projekt ist für die Schulen komplett kostenlos.

Die Anmeldung stellt eine Interessensbekundung zur 
Teilnahme an dialogP 2020/21 dar. Die Auswahl erfolgt 
nach dem Grundsatz, dass pro Wahlkreis nur eine Schule 
teilnehmen kann.

Da die Anzahl der teilnehmenden Schulen begrenzt ist, 
melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 11.10.2020 an.

•  Soll die Videoüberwachung auf öffentlichen Plätzen in 
Brandenburg ausgebaut werden?

•  Soll der öffentliche Nahverkehr in Brandenburg 
zukünftig kostenlos werden?

•  Soll es Schülern erlaubt sein, an Streiks, z.B. 
an „Fridays for Future“ während der Schulzeit 
teilzunehmen?

•  Soll der Kfz-Führerschein ab 16 uneingeschränkt 
möglich sein?

•  Soll die Massentierhaltung in Brandenburg abgeschafft 
werden?

•  Sollen die Bildungssysteme der Länder bundesweit 
vereinheitlicht werden?

1. Anmeldung
Elektronisches Anmeldeformular nutzen unter                  
www.dialog-p.de oder eine E-Mail schicken an                   
info@dialog-p.de oder kurz anrufen: 030 880 666 800. 

Da die Anzahl der teilnehmenden Schulen begrenzt ist, 
melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 11.10.2020 an.

2. Unterricht 

Zunächst findet im Unterricht die inhaltliche Vorbereitung 
der Dialogveranstaltung statt – es werden Diskussions-    
themen und Argumente erarbeitet.

> So unterstützen wir Sie:
• Verschiedene Unterrichtsmaterialien zur Vorbereitung.
• Vorbereitungsseminar am 05.11.2020, 14:00-16:00 Uhr, 
   im Landtag Brandenburg in Potsdam.

3. Dialogveranstaltung
Nun können die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
anwenden und über die vorbereiteten Themen mit den 
Abgeordneten diskutieren. 

 > So unterstützen wir Sie:
• Terminabsprache mit den Abgeordneten aller Fraktionen
• Termine ab Februar 2021 können Sie selbst auswählen 
• Klar strukturiertes Veranstaltungsformat für eine 

Diskussionen auf Augenhöhe 
• Materialien für die Dialogveranstaltungen, u.a. 

Präsentation, Tischglocke, Plakate, Pro- und Kontrakarten

dialogP ist ein Kooperationsprojekt von Kumulus e.V. 
und dem Landtag Brandenburg


